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Selbsthilfe

(Langer) Kampf um eine nationale
Verankerung der Selbsthilfe
Die Stiftung Selbsthilfe
Schweiz zählt immer
mehr Selbsthilfe-
gruppen, insbesondere
von Menschen mit
gesundheitlichen und
psychischen Problemen.
Seit 2014 ist die Anzahl von Selbsthil-
fegruppen zu sozialen, somatischen
und psychischen Themen gemäss der
Stiftung Selbsthilfe Schweiz um 14
Prozent angestiegen. Die Anzahl der
Beratungen in den regionalen Selbst-
hilfezentren habe sich in den letzten
zwei Jahren um 51 Prozent erhöht, teil-
te die Organisation in einer Medien-
mitteilung Mitte Januar mit. Allein im
Jahr 2020 entstanden in der Schweiz
133 neue Selbsthilfegruppen.
Bei drei Vierteln dieser Gruppen geht
es um gesundheitliche und psychische
Probleme: Die Mitglieder unterstützen
sich gegenseitig bei der Bewältigung
ihres Alltags und im Umgang mit oft
anspruchsvollen Behandlungen und
Rahmenbedingungen. Dadurch steige
nicht nur die Lebensqualität, sondern
die Betroffenen könnten die verfügba-
ren Hilfestellungen durch Medizin und
Sozialwesen besser nutzen. «Zusätz-
lich bieten Selbsthilfegruppen mögli-
che Antworten auf schwierige gesell-
schaftliche und soziale Herausforde-
rungen und Fragen der heutigen Zeit.»

Nachgewiesene Wirkung
Eine Studie der Hochschule Luzern
und der Universität Lausanne aus dem
Jahr 2017 mache deutlich, dass sich
Selbsthilfe sowohl auf der individuel-
len als auch auf der gesellschaftlichen
Ebene positiv auswirke. Die Selbsthilfe
ergänze die Gesundheitsversorgung
und den Sozialbereich und leiste einen
Beitrag zur Prävention. Zudem könne
sie für neue, gesellschaftlich relevante
Themen sensibilisieren. «Selbsthilfe-
gruppen tragen insbesondere dazu bei,
dass die Interessen der Betroffenen
besser wahrgenommen werden.»
Eine im Herbst 2022 durch das Bundes-
amt für Gesundheit BAG durchgeführte

Literaturstudie zeigt zudem auf, «dass
eine Förderung der Selbstmanage-
mentkompetenz und damit auch der
Selbsthilfe zu einer möglichen Entlas-
tung des Sozial- und Gesundheitswe-
sens und zu möglichen Kosteneinspa-
rungen führen kann.» Dies gelte auch
im Rahmen des Projekts «Gesundheits-
kompetenz dank selbsthilfefreundli-
chen Spitälern» von Selbsthilfe
Schweiz in Zusammenarbeit mit Ge-
sundheitsförderung Schweiz, insbe-
sondere an der Schnittstelle vom stati-
onären zum ambulanten Bereich. Zur
Sensibilisierung der Öffentlichkeit ist
mit dem «Tag der Selbsthilfe» am
21. Mai 2023 der Start in eine nationale
Aktionswoche bis 27. Mai 2023 geplant,
unter dem Motto «Selbsthilfe im Kon-
text des Gesundheitswesens». Unter-

stützt und begleitet wird sie von regio-
nalen und lokalen Aktivitäten der regi-
onalen Selbsthilfezentren. Zusätzliche
Informationen über die Aktionswoche
werden ab April 2023 laufend auf der
Website von Selbsthilfe Schweiz (www.
selbsthilfeschweiz.ch) kommuniziert.

«Politik ist gefordert»
Im Gegensatz zu Deutschland und Ös-
terreich fehlt in der Schweiz eine ge-
setzliche Verankerung der Selbsthilfe
auf oberster Ebene. Dafür setzt sich die
Motion «Selbsthilfe» der Basler SP-Na-
tionalrätin Sarah Wyss vom Dezember
2021 ein. Diese wurde im März 2022
vom Bundesrat aus verschiedenen
Gründen abgelehnt. Dennoch glaubt
Lukas Zemp, Direktor von Selbsthilfe
Schweiz, an das Potenzial der Motion:

«Wir verfügen über Studien aus den
Jahren 2017 und 2022 zur Effektivität
und Effizienz des Selbsthilfeangebots.
Selbsthilfe ist nicht nur wichtig für
das Schweizer Gesundheitswesen,
sondern auch für das Patientenwohl,
sie leistet einen zentralen und wichti-
gen gesellschaftlichen und sozialen
Mehrwert. Die Politik ist gefordert.»
Die Motion wird im Verlauf dieses Jah-
res wahrscheinlich im Nationalrat, in
der Frühlingssession 2023 oder in der
Sondersession im Mai 2023, behandelt
und anschliessend in der Kommission
für Soziales und Gesundheit im Natio-
nalrat. PD/ELB

Mehr zur Situation im Kanton Solothurn:
Interview mit Regina Schmid auf Seite 9

Immer mehr Menschen suchen den Austausch in Selbsthilfegruppen. (FOTO: SELBSTHILFE SCHWEIZ)

Stadtorchester Solothurn
Leitung: Harald Siegel

Vorverkauf bei Quickmedia, Gurzelngasse 11, 4500 Solothurn,
032 621 80 80, oder überwww.sos-tickets.ch

Freitag, 17.März 2023, 19.30Uhr, Konzertsaal Solothurn
Samuel Hirsch, Violine

mit Werken von
Felix Mendelssohn, Robert Schumann, Antonín Dvořák

PeterundderWolf
Kinderkonzert

Samstag,
18.März 2023,
11.00Uhrund 14.00Uhr
GrosserKonzertsaal

Facelifting
gefällig?
Zum Beispiel mit dem Neubeziehen
von Polstermöbeln
aller Art...

Ein Garant für solide Polsterarbeit

Erlacher Polster GmbH | 4900 Langenthal
Chasseralstrasse 18 | Telefon 062 965 05 55
info@erlacher-polster.ch | erlacher-polster.ch

sinGmit !
INFOABEND FÜR KNABEN
FREITAG, 24. MÄRZ, 17.45–19.30 UHR
NICTUMGÄSSLEIN 8

Wir laden Dich an unseren Infoabend ein, wo Du zusammen mit
Deinen Eltern viel über die Singknaben erfahren wirst. Wir singen
zusammen, machen Spiele und schauen uns das Chorleben der
Singknaben näher an. Neugierig geworden? Dann nimm Deine
Eltern mit und wir sehen uns am Freitag, 24. März 2023.

Mehr Informationen: Shona Vischer, 079 537 59 64

➜ singknaben.ch

Genussvoll
abnehmen!

032 623 07 70
mit ParaMediForm Solothurn!


